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Karl Maag  
* 31. 03. 1868 in Hemau 

† 05. 03. 1949 in Leonberg 
 

Kohlenhändler, Handelsmann, von 1919-1933 ehrenamtlicher Bür-

germeister der Stadt Hemau, Ehrenbürgerrechtsverleihung im Jahre 

1945. Karl Maag war zudem auch Holzhändler; die Straße selbst, 

welche über lange Zeit hinweg bis zum Jahre 1930 als Anfahrtsweg 

zu einem Holzlagerplatz diente, läuft im Einmündungsbereich in die 

→ Riedenburger Straße geradewegs auf sein früheres Anwesen zu.  
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